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latt" ta Lackaioaiina ift größer,^ai^die
d"e«hal/ die desle

Beiigeiiheti, A«>eta«>> in diesem Theile de«

Staate« et»« «elte Verbreitung ,u g-den.

»t it>» ?o,t (ISi!« »t Sor»i>ta»,

Wochen-Rundschau.

Inland.
Anläßlich de« Sovjährigen Geburt«-

tage« de« Stifter« der Methodisten.
Kirche. John We«lep, hat der ia St.

Loui« tagende Board of Mission« der
Methodisten-Kirche beschlossen, im Lause
de« Jahre« einen Fond« von »500,000
sür einheimische« und au«ländische« Mis-
sion»werk auszubringen. Comite« wur-
den beauftragt, für die geplante große
G-lds-mmlung Pläne ia Vorschlag zu

Die Aquädukt-Commiffäre haben «inen
Vertrag zur Entfernung von über zehn,
tausend Leichen von drei Friedhöfen und

der AbHolzung der Eroloner Wasserscheide
abgeschlossen, in der Erwartung, auf diese
Weise da» New Kölker LeitungSwcsser
zu verbessern. Die Riesenaibeit muß bi»
zum l. Oktober 1904 au»gesührt sein.

Congreß-Abgeordneler Groibenor er-
klärte, e» sei seine Ueberzeugung, daß
Präsident Roosevelt in dem nächsten
republikanischen National-Lonvent ein-

daß man dort die dortige Be-
wegung mit dem größten Jnlresse be-
obachtet. Sollte e» sich zeigen, daß die

allen Großstädten gegründet werden.

Manila amtlich berichtet, daß Frl. Flöt?
Gilmore daselbst zum Hilfi-Generalan-

wünscht.
Frederick W. Holl», der zum Unpar-

teiischen in dem Au«gleich wegen der

schäste ab.

welch« da» Departement seit Jahren^ge-
Missiffippi-Della und in d«n Gols-Staa,
t«n vor. Wie werthvoll die Entdeckung

len Jahren jährlich sür mehr wie >50.-
000,000 Tabak imporlirt worden ist.

Der Appell ia dem Truft-Prozeß gegen
die Northern Securitie» So. wird erst im
Oktober vor d Ober.Bundesgericht zur

Ein Kampf, der die weitesten Ge-
schäsl«kreise in Mitleidenschaft ziehen

und ift prominenter Anwalt ?n
Detroit.

Au»land.
Die Regierung stellt aus der Strecke

Berlin-Königtberg Versuche mil tem Sy-

stem Pollak Brink sür Schnelltelegra-
phi« an, welche« günstige Resultate zeigt.
Man erreichle eine Schnelligkeit von 50,-
000 Worten in der Stunde. Die Regie-
rung will da« System sür praktische Ver-
wendung zwischen Berlin und Frankfurt

Berechtigung hierzu über allen Zweifel

Kreise d«r Mitgistjäg», di« ihr Her,
irgend einer beliebigen amerikanischen
Dollarsürstin zu Füßen legen wollen,
dürste somit manche Lücke gerissen werden.

Aus die »om ?Berliner Tageblatt" an

sein« Leser gestellte Frage: ?Welche»
find die zehn bedeutendsten Männer der

sind 1000 einge-

-502, Mommsen 4SK, Marconi 445

Ibsen 425, Edison 3SS, Nansen 270.
Roentgen 264, Meusel 245, Prof. Koch

238,^ Kaiser Wilhelm !32. Unter denen,

Mark Twain erhielt «ine Stimme.
Der soeben veröffentlichie Bericht de»

britischen Ober - Registratur» sür da«
Jahr 1902 ergibt, daß die Geburl«>Rale

aus 4,531,299 angegeben. Während de«

000 Geburten und 77,000 Tode«sälle zu

nahezu S Procent zurückgingen.
I» Ehina fanden überall patriotische

Litsammlungen bezüglich der Sachlage in
der Mandschurei stall, Ihren in diesen

dürfte demnächst da« eng.

er würde dann jährlich rund »S,S<X>MO
zu verzehren haben.

Mil dem Legen eine» zweiten deutsch-
atlantischen Kabel« wurde bei Borkum,
einer in der Nord-See und SS Meilen

monie bei und Hoch« wurden auf den
Kaiser und auf den Präsidenlen der Ver.
Staaten -»«gebracht.

Die Pforte Hot den Kor sUnlinopeler
Vertretern der Mächte ein Dementi be-
treff« der jüngst au« Monastir gemeldeten
Gewaltakte zugehen lassen. Sie stellt
die Beiheiligung von Baschibozuk« und
Mu«lim« an diesen Unruhen in Abrede
und erklärt, ei seien weder Christen ge-
hörende Häuser geplündert noch Frauen
ermordet worden.

Die ?Morgen-Post" berichtet, daß Kai-
ser Wilhelm persönlich mit Prinz Hein-
rich von Preußen da« am«rikanische Flot-
lengelchwader begrüßen werden, wenn
da»selbe zur Regaita-Woche nach Kiel
kommt. Da« Volk freilich,

sonderen» Enlh»fia«mu» zu begrüßen.
Nach einer Londoner Depesche hat sich

dort der bekannte amerikanische Millionär

Rückstände. Im Anschluß an da» mäch-

Zukunft.

Ocean. ?Mit dem Panama-Kanal,?
sagt da» > Blatt?den Hawaiii-Jnseln,
dem Hafenorle Tutuilla aus Samoa und
den Philippinen haben die Vereiniglen
Slaalen die wichtigsten Punkte in der

Der Medicinische Verein in Berlin ist
Autorität dasttr, daß da« von dem Che-
miker Dr. Robert Schneider entdeckte
Specificum gegen die Schwindsucht,

Werth hat. Da» Mittel, ein Pflanzen-
soll zahlreichen Patienten

waren, ihre regiilär« Beschämung zu
unterbrechen. Beftäligt sich alle« Diese«
endgüllig, dann hat Dr. Schneider sich

Wohlthäter der Menschheit gesichert.

ganz unheimlich.
Der Regierung»-Astronom H. S. Rus-

sell in Australien erklärt, gesunden zu ha-
ben, daß in der neunjährigen Periode,
in wtlcher der Mond sich südlich bewegt,
«» hinlänglich R«g«n giebt, während in
der zehnjährigen Periode, in welcher er
sich nördlich bewegt, Trockenheit vor-
herrscht. Damit wir» die jetzige Dürre
in Australien erklärt.

Gräfin Lonyay, frühere Kronprinzessin
Stephanie von Oesterreich, hat gegen
ihren Vater, den König Leopold von Bel-
gien, eine Sivilklag« anhängig gemacht.
Die Gräfin sollte au« dem Nachlaß ihrer
Mutler, der Königin Henriette, »3,400,-
000 erhallen, Leopold aber wollte seine
Tochter mit »120,000 abspeisen.

Bjoernfteine Björnson räth den Kopen.
Hagener», finstere Gesichter zu machen,
wenn der Zar bei ihnen eintrifft, um ihr
Mitgefühl für die bedrängten Finländer
zu bekunden. Da« wird aber den Finnenwenig Helsen.

Im australischen Staate Victoria hat
ma» «inen Streik der Eisenbahn-Bedien.
steten durch Au»nahmeg«setze niederge-
worsen, wie die holländische Regierung
sie in ihrer schlimmsten Stunde nicht er-sonnen. Merkwürdig, daß die sorlschritt-
lichften und reakiionälften Arbeitergesetze
in Australien da« Licht der Well erblicken.
Die feinsten Druckarbeiten ia der Stadt,
Liesert die Office de« ?Wochodlatt."

Waldbrände werden jetzt amtlich
genauer beobachtet.

Waldbrände, welche jährlich einen Scha-
den von LS bi» 30 Millionen Dollar»
anzurichten pflegen, haben da« Foist-
wirlhschasl«.Bureau im Ackerbau-De-
partement veranlaßt, da« Waldbrand-
Problem gründlich ,u studiren. E« sind

um diele Brände zu beobachien, während
sie im Gange sind. Man wird sorgfäl-
tige Ermittelungen über den Ursprung
der Waldbrände, di« Schnelligkeit, mit
welcher der Brand fortschreitet, die Be-
digungin, welche der Ausbreitung de«
Feuer« förderlich oder hinderlich sind,
und di« Schädigung, welche Forsten und
Boden durch Waldbrände ersohren. an-
stellen. Den einzelnen Agenten sind
bestimmte Bezirke zur Beobachtung zuge-
wiesen worden, und e« ist neben der
Beantwortung der aufgeführten Fragen
serner ihre Ausgabe, festzustellen, welche
Löschvorrichtungen die Eisenbahnen und
andere Eigenthümer von Forftländereien
getroffen haben. Da« Bureau wird
dann später im Stande sein, den Staat«-
legi«laluren Vorschläge über Wälder-
Ichutz-Gesitz« und Privateigenthümern
praktische Empfehlungen zur Verbütung
resp. Bekämpfung von Waldbränden zu
machen.

innig verquicken.
Die«in°l trägt der Kaiser dem Berliner

Voli«witz Rechnung. Er läßt über dem
Giebel de« neuerbauten Officiei-Kasino«
der Garde-Füsiliere «inen riesigen?Mai-
käfer anbringen. ?Maikäf«r" ift oder
war vielmehr jahrelang der Spott- und

Kalerne theilweif« durch Feuer zerftört

einen Füsilier al« ?Maikäfer" anredete.

Wort ?Maikäfer" fiel, in einer Wirih-

stolzen Regiment« vertheidigten, regelmä-
ßig ein Auge zu.

Da« änderte sich aber später mit einem

Kronprinz und nachherige Volttkaiser
?Unter Fritz" nach der Schlacht bei Kö-
niggrätz, AI« die ruhmbeladenen Garde-

de« Regiment« symbolisirt sind.

ordnet, daß alle im New Aorker Schiff«,
bauhos ankernden Kriegsschiffe ihre Mu-

für nothwendig befunden, sämmtliche
Munition, etwa 400,000 Pfund, in'«
Wasser zu Wersen, weil dieselbe al« ge-

wie möglich sich gegen weitere eventuelle
Unfälle zu schützen, ist beschlossen worden,
die ganze vorhandene Munition zu prü-

Gräfin Votocki begia« in s«hr tra-
gisch«! W«is« Selbstmord.

Ein tragisch« Geschichte wird au» Pol«»
gemeldet. Dort ist die Gräfin Potocky
(s), Besitzerin zahlreicher werthvoller
Grundstücke, dieser Tage im 3» Leben«,
jähre gestorben. E« wird nun berichtn,

lich ärztliche Hilfe geruf«, wurde, war e«
zu spät. Die Gräfin starb.

»573.058,506 Die Totalsumme aller

653.002, oder »113.193.567 mehr, -I«

Mehrzuwendunge» betreffen den Post»
dienst inil»54.000.000, die Marine mit
»17,500,000, die Fluß- und Hifen-Ver-
besserungin inii »29.500,000, den Pa»
nama « Canal mit »50.000,000. da«

500,000, Legitlatur und Gerichti-Au«»
gaben mit »4 200,000, öffentliche Ge-
bäude mit »10,000,000 und die Philip-
pinen-Inseln mit »3,000.000. Für «

<6O,OOO,<XX> und sür Pensionen »10,-
000,000 weniger bewillig».

Berliner Gptritiste«! und Gesund-
beter wted«r auf d«m Damm.

Propaganda für di« ?gute b°n

da« Publikum nlerissirt sich sür da«

Collekt« sür da« eigene Hau« läßt an Er-
folg nichl« zu wünschen übrig.

Deutsche ia Südamerika.
Au« Bueno« Apre« wird berichtet,

die vor einiger Zeit angestrebt«

ber in üblicher Weise au« den Finger«
sogen, lediglich von de« Abficht aut-
gehend, eine international« H«tzd«bait«

nen nach Berlin depeschirten Statuten
keinerlei politische Tendenz hat. Er soll
womöglich s!!- in Argentinien wohnen-

der Rechtspflege in Argentinien noth-

Es bestätigt sich, daß auch in Bro-

schen Vereinigung geplant ist. Da«
Vorbild sür die letztere bildet der deulsch-
-merikanische Nationalbund der Ver-

Wagner-Fest, welche« bei der Enthüllung
de« Wagner-Denkmal« vom 30. Septem-
ber bit S, October d. I. in Berlin statt-
finden wird, verspricht nach den jetzigen

der Spitze de« Kest-Eomite« steht der
vormalige Generalintendant der könig.
lichen Schauspiele, Graf Bo«ko Höch-
berg, di« geschästliche Leitung hat Kom-

Vokalträste au« Deutschland und dem

Die Denlinal«-Enthüllung selbst wird

Apparate« vor sich gehen. Abordnungen

sikgesellschasten in Peter«burg, Odessa und
Kiew, die musikalischen Köiperschasten

Für da« Wagner-Denkmal ift jetzt
definitiv ein Platz an der Thiergarten-
straße »»«gesucht, der gegenüber dem
Tile-Winckler'schen Palai« gelegen ift.
Da« Monument wird sich aus einem drei-
stufigen Granit-Plateau erheben. Pros,
Eberlein, der Schöpfer de« Denkmal«,
hat aus eine Anregung de« Kaiser» hm ein«

t«lalt«r, Wolsram vor? Eschlbach.

«arl Gruu» todt.

Der in wissenschaftliche» Kreisen we-

ist gestorben. Unlängst war Gruno zu«
Leiter eine» Vogelhaus?« in Morri» Plam»

von Geo, I. Gould, John D. Rockeseller

3S S-nl?"u1"»l lv "dai WoN^rhShl
ebenso wie da« asiatische Rußland behan.

für, daß Rußland wirtlich bereit» die
Mandschurei all sein Eigenthum betrach-

ludeahatz.
Wie au» London telegraphirt wird,

in Dro»pvl. 7 Meilen von

solcher auch zugesagt worden. Dies«

anderen Plätzen in Au»sicht gestellt, aber

Maßregeln zu ergreifen. Die väterliche
Mahnung Wohl recht

da« Bankhau« Rothschild in Pari« eine
neue Anleihe unterzubringen versucht.

Japaner der groSten

Nachrichten, di« in Victoria, B. E,
mit d«m Dampf» ?Empriß of Jndia"

gebracht wurde« und daß e« überall zu
Tage trat, daß Japan, da« die Räu-
mung der Mandschurei durch die Russen

zum Schutz der Holzconcessionäre ge-
schieht, für eine Drobung, die speziell
gegen Japan gerichtet ist.

Der »Dalle«* in Soloaibieu.
In Washington «ing«lausene Berichte

mit l : 22,000 quotirl, d h. 22MV

sind'dort »1,000,000.000 >»«

e« sollen jetzt noch »500 000,000 zur Be-

Der VreHfreihett wir» in Veua-
fylvaaia der Maulkorb aufgelegt.

Solu« Libel welche dem Mißbrauche

> durch Gesetzeskraft verliehen, idie Bill,

den Händen de« Gouverneur« befand,
tntt jetzt sofort in Kraft. Gouvernör

' Pennypacker ließ eine lange Erklärung

hall«befehl erlassen, durch welchen der-
selben da« Reden verbolen wird. E«
geschah da« auf Geluch de« Mieihtkaser-
nen-Besitzer« L. Oliphant Dodge, wel-
cher dem Richler vorstellte, Frau Berge
müsse nach Ablaus ihre» Mielhtcontrak-
te» au«ziehen und au» Rache dasür gehe

und mache nicht nur die Wohnungen,
sondern hauptsächlich auch ihn. den Mr.
Dodge, so schlecht, daß er befürchte, e»
werde bald soweit fein, daß^de^ bewußte

Der Richler hatte Mitgefühl mit dem

bilden sie sich ein, daß der Kaiser dem
Militär verboten hab«, auf fi« zu schi«ße»,

«twa l0v« Buren-?««ili»u »«r-
-»«« «ach Vtexil» »tuzirtze«.

General Viljoe» und Gen. W. D.
Snpman, beide früher Commandeure i«
Burenheere, sind au« Mexiko in New
Kork eingetroffen, wo sie von der Mexika-
nischen Regierung SZ.VVV Acre« Land

erworben haben. Gen. Snpman eiwar-
tet in New Jork die Ankunft seiner Fa-
milie. und Gen. Viljoen wird sich nach
Südafrika einschiffen, um die erste Emi-
granten-Expedition nach Mexiko zu ge-
teilt». veber lvvv Familien werden
ihre Heimat verlassen und sich in Mexiko
ansied,ln. Da« erworbene Land soll
sehr fruchtbar sein und liegt >n der Pro-
vinz Santa Rosalia, an der mexikani-
schen Centralbahn. Präsident Diaz soll
sich sehr darum bemüht haben, den Ver-

kaus zu Stand« >u bring««.

Zenke « . . .

Altdeutsche Vierstube,
»R» V«»,, «»»»»«.

«>» »ach altdeutscher «eise »efthrte« Lokal,
sicher ift, st«»« angenehme »esellschaf,

ra » t ltefett all,
.Mürjdarger Hosdräu" -ad hie»,« «ine

«oth»,i»>, »eima «>gar-

Gha«. D. Steufser,
SSS Lackawanna Avenue SS«

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
-ad üderhau»« alle da» «,schift

«olleu»»are» »rdeittkleider, echir»? ei«

WeOseite Anzeigen.

Wm. Troste!,
deutscher Metzger,

ll15 Jackson Stra?,
lies«! die semftea «ürfte i» Htzde >«»

AÄch. «auchfteisch

Simou Schö«,
der erste Sattler von Hydc Park,

ha« »teder sei« alle« SattlergeschSft
eröffne« I»

t lIN Jackson StraOe.

Wo kauft inan die besten

zu niedrigsten Preise«?

Gebr. Buweu.
»42 «. «ii» GS« L»>rr»e «»<«!,

iftd«r Plötz solch«»» hat«».

Da« neue » » »

tvvoming Hotel
und Restaurant.

Sto. RIR Wyoming Avenue,

Fritz H»lz»»zel, Eigenthümer.

..Wie CMce."
No. 105 Wyoming Ade««».

?XX ?

M. Aetdler «

Deutsche Zvückerei
>IV ArauNi» «»«»»«.

»««wert jeder Irt täattch frisch. »ar»«r
»äffe« »»d thee sowie leichte »etrSik«.

lha«. «chadt Zahn «. «chadt

Ähas. Schabt Lro.,
Keuer, Unfälle und Leben«

verstcher»»«.

Deutsche Apotheke.
C. Lorenz,

Sl< Lackawanna Av«. und Eck« Wash»

Hotel,
«ro»e Taylor, V«.

GebrSber Schneider,
vl»»ber« «»» Metall. «rbetter.

Automobile! !Fahrräder
/Q Größter Borrath von hoch-

gradigen Automobilen in der
Stadt oder Umgegend.

Pvi'nUh Vitt,-

Gevrüder Conrad,
243?54ä Wyoming Avenue, ----- Seranto«, Pa.

Mk An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und »Dm» schlaffe Muskeln, sowohl wie entkräsligte Leben«kras» bei Jung W
und Alt neu angesacht durch den Gebrauch von W

WM Zum Verkauf bei Apothekern, Grocer« und der Lackawanna Dairy W
Kompanie. Sendet für Büchlein.

Piazza «vsü-ss«

welche ursprünglich für den Gebrauch in heißen Ländern bestimmt Ware», find jetzt
auch hier populär geworden. Don vielen Nachfragen für Möbeln dieser Art um

Jahretzeit entsprechend, haben wir zum Wiederverkaufe «inen hübschen Vor»

Piazza-Tchaukelstühleu > >

.
.

. KI S« . . .

dem »erehrlen Publikum offeriren. Sie sind wiiklich hnbstd und bauerdast.
0

Seranton Carpet nnd Furniture Co.
(r««istrirt)

Ro. ««« Lackawanna Avenue.

IS. Z»ovk««o« « So«« Z

Sager-Bier.
Diese« Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen, z

Z
Vffic« nnd «r«»«r«t« .

Nord Siebente Straße. I
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